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Termine kurz notiert:
jeden 3. Donnerstag im Monat

English-Conversation Circle
DBC Gesprächskreis
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus 
(Goethestr.6)
19.30 bis 21.00 Uhr

August 2017
25. und 26. August

Holzwickeder Sommer und
„Historisches Lager zu Holz-
wickede“
Veranstalter: Gemeinde Holz-
wickede
Holzwickede, Marktplatz und
Emscherpark
Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. ab 12.00 Uhr

Samstag, 26. August

Candlelight-Schwimmen
(wetterabhängig)
Gemeinde Holzwickede und 
Team Wasserversorgung
Holzwickede, Freibad „Schöne 
Flöte“
21.00 Uhr

Open-Air-Konzert „Die Schoenen“
Freundeskreis Holzwickede-Lou-
viers e.V., Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Marktplatz (Bühne)
19.00 Uhr

September 2017
1. bis zum 3. September

Stadtfest Unna
Unna, Innenstadt

Samstag, 02. September

Lesungen für jeden Geschmack, 
OCM Verlag Sölde
Dortmund, Café Plus,
Gnadenort 3-5
ab 12.00 Uhr 
Eintritt frei

Freitag, 08. September

I-Dötzchen-Party
Holzwickede, Treffpunkt Villa
16.00 bis 18.00 Uhr
Eintritt frei

08. bis zum 10. September

Pfarrgemeindefest
Holzwickede, rund um Kath.
Liebfrauenkirche

Sonntag, 10. September

Deutsch-Französisches Festkon-
zert
„Chantons“ et „Le Tourdion“
Holzwickede, Ev. Kirche am Markt
16.00 Uhr

Donnerstag, 14. September

Streetfoodmarkt
Holzwickede, Marktplatz
16.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 15. September

Kinderdisco „Dschungel-Disco“
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

16. und 17. September

Schwimm-Spaß für Hunde
Holzwickede, Freibad „Schöne 
Flöte“
10.00 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 17. September

Sonntagsöffnung
„Leichte Muse im Wandel der 
Zeiten – die Schlager der 50er 
Jahre“
Veranstalter:
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Senioren- 
begegnungsstätte
15.00 Uhr
vorab Kaffeetrinken
14.30 Uhr, Einlass 14.00 Uhr

Donnerstag, 21. September

Offenes Singen
Holzwickede, Senioren- 
begegnungsstätte
15.00 Uhr

Filmvorführung Video AG
Veranstalter: Clara-Schumann- 
Gymnasium
Holzwickede, Schulzentrum
(Forum)
17.30 Uhr

Konzert
Dave Goodman Band
Haus Opherdicke (Scheune)
20.00 Uhr

Freitag, 22. September

Familien- und Nachbarschaftsfest
“Fit for Kid´s“
Holzwickede, Ev. Fam.-Zentrum 
C.-Nord-Licht
15.00 Uhr

Blutspendetag
Veranstalter: DRK Blutspende-
dienst West
Holzwickede, Dudenrothhalle
16.00 bis 20.00 Uhr

Trampolin-Halle Superfly, Do
ab 10 Jahre
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
(Abfahrt)
17.30 bis 20.30 Uhr
Kosten: 8 Euro

Sonntag, 24. September

Konzert zum Reformationsjubilä-
um „Kirche der singenden Worte“
Opherdicke, Ev. Kirche
17.00 Uhr

Montag, 25. September

Chantons, Deutsch-Französischer 
Singkreis, Veranstalter: Freundes-
kreis Holzwickede-Louviers e. V.
Holzwickede, Schulzentrum
(Musikraum)
19.30 Uhr

Dienstag, 26. September

Natur-Erleben-Projekt
„Trollsuche“
6-12 Jahre
Holzwickede, Treffpunkt Villa
15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag, 29. Sepember

Wodo Puppenspiel
„Die Olchis – Wenn der
Babysitter kommt“
Veranstalter:
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Gemeindebibliothek
16.00 Uhr

Oktober 2017
Samstag, 07. Oktober

Veranstaltung für Ehrenamtliche
Holzwickede, Schulzentrum
(Forum)
18.00 Uhr

Premienlesung „Blutgeschwister“
Krimi von Holzwickeder Autor 
Thomas Matiszik
Dortmund, Café Plus,
Gnadenort 3-5
19.30 Uhr
Eintritt frei

07. und 08. Oktober

Abenteuernacht mit Nachtcache
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
(Abfahrt)
Sa. 18.00 Uhr bis So. 11.00 Uhr
Kosten: 5 Euro
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13. und 14. Oktober

Abendfußball mit Übernachtung
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
(Abfahrt)
Fr. 18.30 Uhr bis Sa. 11.00 Uhr
Kosten: 5 Euro, Anmeldung
erforderlich

Sonntag, 15. Oktober

2. HSC-Ladies Fashion Markt
Holzwickede, Rausinger Halle
11.00 bis 16.00 Uhr

Freitag, 20. Oktober

Kinderdisco „Grusel-Disco“
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

Donnerstag, 26. Oktober

Aqualand in Köln
ab 10 Jahre
Holzwickede, Treffpunkt Villa 
(Abfahrt)
17.30 bis 23.30 Uhr
Kosten: 10 Euro, Anmeldung
erforderlich

Freitag, 27. Oktober

Kinderkino
Holzwickede, Treffpunkt Villa
18.00 bis 20.00 Uhr
Eintritt: 1 Euro

(alle Angaben ohne Gewähr)

O rtszeitHolzwickede Kyu Prüfung beim
Judo Club Holzwickede

Vor den Sommerferien fanden 
noch Kyu Prüfungen im Judo 
statt.
Der jeweiligen Prüfung ging ein 
intensives Vorbereitungstraining 
voraus. So mussten diverse Wurf-
techniken und Wurfkombinati-
onen geübt werden, aber auch die 
Anwendung von diversen Boden-
techniken gehören zum Prüfungs-
programm.
Bei den Fortgeschrittenen ab dem 
3. Kyu Grad müssen noch bezo-
gen auf den jeweiligen Kyu Grad 
Teile der zugehörige Wurfgruppe 
der Nage no kata gezeigt werden. 

Übungskämpfe schlossen dann 
die Prüfung ab.
Die Judokas waren gut vorbe-
reitet auf die jeweilige Prüfung 
und so erreichten zehn Prüflinge 
den nächsten höheren Kyu-Grad 
im Judo: 8.Kyu/Weiß-Gelb-Gurt 
Maik Klintworth und Farhad Ra-
mazani; 8.Kyu/Gelb-Orange-Gurt: 
Ben Thöle; 5.Kyu/Orange-Gurt: Ju-
stin Krebber; 3. Kyu / Grün-Gurt: 
Ann-Christin Pisarski, Ricardo 
Trompeter und Patrick Lausmann 
und 1.Kyu/Braun Gurt: Hasan Dja-
maledin, Marius Körner und Lea 
Reinecke. Foto: privat

Am 01. August 2017 haben zwei 
neue Mitarbeiter und drei neue 
Auszubildende ihren Dienst bei 
der Gemeinde Holzwickede an-
getreten.

Als Fachangestellte für Medien 
und Informationsdienste wird Sil-
ke Becker in die Gemeindebiblio-
thek Ideen, Engagement und neu-
en Schwung mitbringen. Andreas 
Hänke unterstützt den Fachbe-
reich Technische Dienste mit sei-
nem Fachwissen im Bereich Tief-
bau und Kanalbau.
 Ihre Ausbildung zu Verwal-
tungsfachangestellten treten Vik-

toria Meier und Elina Dombrow-
ski an. Die Azubis werden alle 
Fachbereiche durchlaufen und 
die vielfältigen Aufgabengebiete 
einer Kommunalverwaltung ken-
nen lernen.
 Dustin Jäger wird zum IT-Fach-
informatiker in der Fachrichtung 
Systemintegration ausgebildet.
 Zum 01. August 2018 sucht 
d i e  G e m e i n d e  H o l z w i c ke d e 
Auszubildende für die Berufe 
Verwaltungsfachangestellte/r und 
Gärtner/in der Fachrichtung Gar-
ten- und Landschaftsbau. Infos 
dazu unter www.holzwickede.de. 
Foto: Gemeinde Holzwickede

Gemeinde Holzwickede hat sich 
personell weiter verstärkt
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Noch mehr Menschennähe 
Perthes-Haus Erweiterung gestartet

Andreas Weidlich regiert Holzwickeder Schützen
Schützenfest mit Partynacht, Festumzug und Vogelschießen

Pflegebedürftigkeit und Ver-
wirrtheit kann alle Menschen 
treffen. Sie sind dann auf die 
Liebe und Hilfe anderer ange-
wiesen. Es gehört zum Selbst-
verständnis und zum Auftrag 
der Diakonie, sich alten pfle-
gebedürftigen Menschen zu-
zuwenden. Das Perthes-Haus 
der Evangelischen Perthes-Stif-
tung e.V. in Holzwickede weiß 
sich dieser Aufgabe verpflich-
tet und nimmt sich der Hilfebe-
dürftigen seit 1994 in besonde-
rer Weise an.

Kinderschützenwettbewerb, Se-
niorennachmittag und die Par-
tynacht im Zelt auf dem Fest-
platz der Emschergemeinde 
lockten hunderte Besucher zum 
67. Schützenfest.

Um 15.45 Uhr fiel der letzte Holz-
span des Vogels. 446 Schüsse, viel 
weniger als früher, benötigten die 
Schützen, dann stand der neue 
Regent fest. Es ist Andreas Weid-
lich (49) aus der Kompanie Wild-
schütz. Der Lokführer bewahrte 
Nerven und bewies Zielgenau-

vorgänger Matthias Stöbe war erst 
beim 662. Schuss erfolgreich. Neue 
Auflagen zur Beschaffenheit des 
Vogels, kleiner und leichter, redu-
zierten die Zahl der Schüsse. Ad-
jutantenpaar 2017/18 sind Dieter 
Lammert, Feuerwehrmann in Hen-
gsen, und Petra Lammert.
 Die Partynacht im Festzelt am 
Samstag mit dem Werksorche-
ster der Dortmunder Stadtwerke 
und Band „Fresh and Fun“ hatten 
die Schützen und ihre Angehöri-
gen und Freunde gut überstanden 
und nahmen einigermaßen aus-

Die insgesamt 80 Mitarbeiter 
leisten den 81 Bewohnern freund-
lich, kompetent und zuverläs-
sig Hilfestellung im Alltag. Viel 
Wert wird zudem auf die Ausbil-
dung von Fachkräften gelegt. Ein 
Schwerpunkt liegt dabei in der Al-
tenpflege. Jedes Jahr werden zwei 
Azubis eingestellt, denen auch 
immer die Chance auf Übernahme 
in Aussicht gestellt wird. Denn es 
gehört zum Leitbild des Perthes-
Hauses die eigenen Fachkräfte von 
Morgen auszubilden. Aktuell arbei-
ten sechs Azubis im Perthes Haus.

igkeit. Zur Königin nahm er sich 
seine Ehefrau Tanja. Zwei der vier 
Kinder sind ebenfalls im BSV aktiv. 
Die Amtszeit von Gaby Raubaum 
und Matthias Stöbe war damit 
beendet.
 Weidlich ist seit zwei Jahren der 
Hauptmann der Kompanie und 
trat die Nachfolge von Hartmut 
Krick an. Rund 300 Schuss wurden 
mit dem Kleinkaliber abgegeben, 
bevor dann mit der „Königsma-
chermunition“ auf den Vogel ge-
halten wurde. Das waren weniger 
als in den Vorjahren, denn Amts-

geschlafen Aufstellung zum Um-
zug am Sonntag. Viel umjubelt war 
der Festumzug, der in gewohnter 
Weise vom Rathausplatz auf seine 
Runde durch Holzwickede star-
tete. Befreundete Vereine machten 
den Bürgerschützen dabei ihre 
Aufwartung.
 Beim Kinderschützen-Wettbe-
werb schoss zum zweiten Mal Lui-
sa Makowski mit der Laserpistole 
den Vogel ab und ernannte Tim 
Pechmann an ihrer Seite zum Kin-
derschützenkönig.
Fotos: Stefan Reimet

Renovierung- und
Bauphase ist gestartet
Um zukünftig noch bessere Ar-
beit leisten zu können, ist nun der 
Startschuss für die Erweiterung 
des Perthes-Hauses gefallen. Wäh-
rend der 18-monatigen Bauphase 
wird das alte Gebäude renoviert, 
qualifiziert und umgebaut. Zudem 
werden 18 Plätze für die Tagespfle-
ge geschaffen, die nach Abschluss 
der Bauarbeiten zum Erstbezug 
zur Verfügung stehen.
 Die derzeitigen 16 Doppelzim-
mer werden auf 13 reduziert, da-
für kommen vier Einbettzimmer 
zu den bisherigen 49 dazu. Neben 
neuen Fußböden und einer neuen 

Brandmeldeanlage werden eben-
falls die Küche und der Speisesaal 
neugestaltet. 
 Während der Bau- und Renovie-
rungszeit werden die 81 Bewohner 
jedoch nicht im Stich gelassen, der 
Betrieb geht unverändert weiter. 
Weitere Infos unter:
Tel. 02301/91301-0 oder
www.perthes-stiftung.de

Das Zepter holte schließlich Jan Weidlich (Kompanie Wild-

schütz) mit dem 49. Schuss, mit dem 53. Schuss holte Silvia 

Segref (Kompanie Altes Dorf) die Krone.

Mit einem Walzer eröffneten Tanja und Andreas Weidlich, 
das neue Schützenkönigspaar Holzwickede 2017/18 den Ab-
schlussball des Schützenfestes.

Andreas Weidlich (Kompanie Wildschütz) ist der neue Schüt-

zenkönig und nahm Ehefrau Tanja zur Königin. Das Paar löst 

die Regentschaft von Gaby Raubaum und Matthias Stöbe 

(Paar rechts) ab.

Historischer Verein feierte
Sommerfest
Für ihr Sommerfest hatten sich 
Mitte Juli die Mitglieder des Hi-
storischen Vereins Holzwickede 
die Kleingartenanlage „Am Oel-
pfad“ ausgesucht.
Monika Blennemann, die Vorsit-
zende des Vereins begrüßte die 
rund 50 Vereinsmitglieder und 
die geladenen Gäste, Miriam Fran-
ke, die neue Ortsheimatpflege-
rin, Stephan Baehr von den Schlü-
ter-Schlepper-Freunden, Vertreter 
des Pater Beda Aktionskreises und 
Frank Lausmann, Vorsitzender des 
CDU Gemeindeverbandes, der die 
Feier später als neues Mitglied des 
Historischen Vereins verließ.
 Der seit 1991 bestehende Ver-
ein beschäftigt sich mit allen hi-
storischen und kunsthistorischen 

Grundlagen der Gemeinde Holz-
wickede. So zum Beispiel um die 
Ortsgeschichte, der Sicherung von 
Überlieferungen und Veröffentli-
chungen, Pflege der Volkskunde, 
die Errichtung der Heimatstube, 
der Geschichtswerkstatt als Ar-
beitskreis, um nur einige Aufgaben 
zu nennen.
 Bei angenehmen Tempera-
turen, einem umfangreichen Sa-
latbuffet, Grillwürstchen und dazu 
passenden Getränken kamen sich 
die Vereinsmitglieder und Gäste 
bei manchem Gespräch näher. 
Einige gemeinsame Planungen 
für die nächsten Monate bis 2018 
standen natürlich auch auf dem 
Programm.
Foto: privat

Auch in diesem Jahr unternahm der Tanzkreis der Seniorenbegegnungsstät-
te den traditionellen Ausflug. Es ging nach Osnabrück. Nach einer Stadtfüh-
rung und einem guten Essen wurde in der Tanzschule Knaul mit insgesamt 
70 Personen kräftig das Tanzbein geschwungen. Foto: privat
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Geburtstagsnachfeier mit schönem Programm Stadtfest Unna
Das Musikfestival mit über
100 Stunden Programm
vom 01. bis 03. September 2017

Oldtimerausfahrt „8. Haarstrang Klassik“ bei perfektem Wetter

Im Rahmen seiner im 2 Monats-
rhythmus stattfindenden Ge-
burtstagsnachfeiern lud der 
Trägerverein der Senioren Be-
gegnungsstätte Anfang Juli sei-
ne in den Monaten Mai und Juni 
geborenen Mitglieder zum Be-
such in die Cafeteria der Begeg-
nungsstätte ein.

Der Vereinsvorsitzende Andreas 
Bunge konnte 21 Gäste begrüßen 
und stieß mit einem Glas Sekt auf 
ihren Geburtstag an, zu dem er ih-
nen Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit für das nächste Lebens-
jahr wünschte.
 Die weitere Moderation über-
nahm dann, wie bei vielen Veran-
staltungen zuvor, das Vereinsmit-
glied Karl-Heinz Helms. Auch er 

Wer das Stadtfest Unna be-
sucht, kann sich neben den zahl-
reichen Bühnen und den über 
100 Stunden Programm auf jede 
Menge Aktionen in der ganzen 
City freuen.

Eine bunte Mischung an Künstlern 
warten auf die vielen Besucher. Acht 
Bühnen das heißt: jede Menge Viel-
falt und für jeden Musikgeschmack 
ist etwas dabei. Dabei spielen neben 
den beliebten lokalen Größen auch 
immer wieder Bands, die in der nati-
onalen und internationalen Musiks-
zene Beachtung finden.
 Das größte Musikfestival der 
Region punktet nicht nur durch 
ein überaus vielfältiges Musikpro-
gramm aus Neuem und gut Be-
währtem. Hier ein paar Namen: 
COFFEE, CAKE & SUGAR mit Jini Me-
yer (ehem. Luxuslärm) – BEATPAKK 
– ZAUBERHAFT – ROCKAROMA.

, Zudem gibt es aber auch viele 
Überraschungen in der gesamten 
City. Gerade auf dem Rathaus-
platz gibt es nicht nur farblich 
immer wieder neue Perspektiven. 
Denn mit der großen spektaku-
lär beleuchteten Bühnenüber-
dachung, dem SKYLINER, auf dem 
Rathausplatz und Aktionen, näm-
lich kostenloses Bungeespringen 
aus 75 Meter Höhe, des Partners 
dem Urlaubsguru wird er sicher-
lich wieder der Hingucker des 
Festes.
 Auch die Kleinen kommen auf 
ihre Kosten, Denn mit tollen Kin-
derfahrgeschäften, Musik Kin-
dertheater & Zaubershow auf der 
kleinen Kaiserbühne und natür-
lich dem berühmten Kindertrö-
delmarkt am Sonntag, lohnt sich 
der Besuch für Familien doppelt.
 Stadtfest in Unna - immer ein 
Besuch wert!

Anfang Juli veranstaltete der 
Motor-Sport-Club Holzwickede 
e.V. im ADAC seine touristische 
Oldtimerausfahrt „8. Haarstrang 
Klassik“.

75 liebevoll restaurierte und ge-
pflegte Oldtimer und Youngtimer 
von Baujahr 1928 bis 1989 trafen 
sich auf dem Marktplatz in Holz-
wickede.
 Bei wunderbarem Sommer-
wetter fanden sich auch viele Zu-
schauer ein, die sowohl die schö-
nen Autos begutachten konnten 
als auch beim Start jeden ein-
zelnen mit reichlich Beifall be-
dachten.
 Der Start erfolgte ab 10.30 Uhr 
im Minutentakt, die Fahrzeuge 
und deren Besatzungen wurden 
von Lothar Baltrusch in gewohnt 
lebhafter Art und Weise einzeln 

Baltrusch und dem 1. Vorsitzenden 
des MSC, Frank Griese. Gesamtsie-
ger wurden Clemens Blasum und 
Rüdiger Henselmeyer aus Hamm 
mit ihrem Autobianci A112 von 
1975. Zweite wurden Andreas und 
Yvonne Heinert aus Fröndenberg 
mit einem BMW 1502 aus 1977 und 
Dritte Werner und Karin Mork aus 
Kamen mit ihrem Berkeley T60/4 
Dreirad von 1959. Das älteste Fahr-

vorgestellt. Eine erste Prüfung er-
folgte in Ense Bremen wo die Teil-
nehmer genau 5,50 Meter vor-
fahren sollten. Die Mittagspause 
verbrachten die Teilnehmer im 
Haus Griese am Möhnsee, dort 
musste eine weitere Aufgabe er-
füllt werden. Zusätzlich galt es un-
terwegs einige Bilder zuzuordnen. 
Von dort führte die Strecke dann 
durch Arnsberg weiter nach Iser-
lohn, die Kaffeepause wurde dort 
beim Autohaus Aller eingelegt.
 Dann ging es zurück zum Holz-
wickeder Marktplatz wo die Fahr-
zeuge nach und nach wieder ein-
trafen. 72 Starter erreichten wieder 
das Ziel, zwei Fahrzeuge fielen we-
gen Defekts aus, ein Starter gab 
aus gesundheitlichen Gründen auf. 
Am späten Nachmittag erfolgte die 
Siegerehrung durch die stellv. Bür-
germeisterin Monika Mölle, Lothar 

zeug war ein Rolls Royce Phantom I 
aus 1928, gesteuert von Hans-Joa-
chim Kaufmann. Den Pokal für das 
schönste Fahrzeug erhielte Ulrich 
Nyhoff für seine Chevrolette Cor-
vette C1 aus 1959.
 Viel Lob bekam der veranstal-
tende MSC von den Teilnehmern 
für die perfekte Organisation, für 
die netten Helfer und die interes-
sante Strecke.

Schönstes Fahrzeug, Chevrolette Corvette C1 von 1959. Foto: privat

hieß die Besucher zur 63. Geburts-
tagsnachfeier willkommen und 
lud sie namens des Vereinsvor-
stands zum kostenfreien Verzehr 
von Kaffee und Kuchen ein.
 Zu begrüßen war der Litera-
turkreis, der schließlich mit zwei 
Wortbeiträgen für die viel Applaus 
gespendet wurde, zur Unterhal-
tung beitrug. Natürlich durfte 
auch der Entertainer Andre Wör-
mann nicht fehlen, der mit einem 
bunten Melodienstrauß für Unter-
haltung sorgte.
 Älteste Besucher waren Elfrie-
de Reimann mit nun 95 und Karl 
Schwanke mit 94 Lebensjahren.
Nach gut zweieinhalb Stunden 
endete bei bester Stimmung auch 
diese Nachfeier.
Foto: privat

Kämpfen, Siegen, Punkten – 
Neues Saisonmagazin des HSC

Kämpfen, Siegen, Punkten“, so lautet der Titel des neuen Saisonmaga-
zins des Holzwickeder Sport Clubs (HSC). Alles rund um den HSC, die 
Abteilungen Fußball, Gesundheitssport, Radsport und Gymnastik im 
Porträt sowie Spielpläne und Veranstaltungshinweise.
Das neue Vereinsmagazin bietet auf 72 Seiten viele Informationen und 
Hinweise für Vereinsmitglieder und Interessierte. Erstmals seit fünf 
Jahren erscheint das Magazin wieder auf DIN A4-Format. „Wichtig war 
es uns, nach allen sportlichen Erfolgen und im Gesundheitssport auch 
in der Öffentlichkeitsarbeit und Marketing den nächsten Schritt zu 
machen und uns auch hier deutlich weiterzuentwickeln“, sagt Michael 
Golek aus dem HSC-Marketing.
Das Team um Golek mit Elke Strauch, Harald Jelinek, Reiner Brosent 
und Heinz Hemmerich erarbeiteten das neue Magazin. „Wir werden es 
auch zu Imagezwecken einsetzen“, so Golek. Die heimische Industrie 
und Wirtschaft spielte dabei mit und unterstützte das Projekt.
Das Heft liegt in vielen Geschäften in Holzwickede und Unna aus und 
ist im Montanhydraulik-Stadion, im Ballhaus des HSC, auf der Haar-
strang-Sportanlage, im HSC-Point an der Holzwickeder Hauptstraße 
und in vielen heimischen Geschäften kostenlos erhältlich.
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Kreistag beschließt 
Puccinelli-Skulpturen
kommen nach Opherdicke

HSC dankt wichtigen Gestaltern des Vereins

KjG Freizeit ging nach Kroatien

„Was lange währt…“ Nach vie-
len politischen Diskussionen 
in den letzten Monaten zog 
der Kreistag einen Strich unter 
die Diskussion um 13 Puccinel-
li-Skulpturen: Sie werden nun 
tatsächlich im Garten von Haus 
Opherdicke dauerhaft einen 
Platz finden.

Der Umzug soll im Oktober star-
ten. Die für die Installation not-

Erlebnisreiche 14 Tage erlebten 
die 18 Teilnehmer und 6 Betreu-
er auf der Auslandsfreizeit der 
Katholischen jungen Gemeinde 
(KjG), die in diesem Jahr nach 
Kroatien führte.

Bei der Ankunft am Camp wurden 
zuerst einmal der Strand, der Pool 
und die Shoppingmöglichkeiten 
des Campingplatzes erkundet. Auf 
dem Programm standen unter an-
derem Kennenlernspiele in ge-
mütlicher Runde, ein Tagesausflug 

Mit einer gemeinsamen Fete 
im und am „Ballhaus“ im Mon-
tanhydraulik-Stadion haben 
die vier Senioren- und zwei Da-
menmannschaften sowie die 
A-Junioren des Holzwickeder 
SC die neue Saison eingeläutet. 
Dazu eingeladen waren auch 
die Verantwortlichen der ande-
ren Abteilungen, der Aufsichts-
rat und die Schiedsrichter.

Der HSC-Vorstand nutzte die Ge-
legenheit auch, sich nochmals 
bei den Männern zu bedanken, 
die über Jahrzehnte die Ge-
schicke des Vereins bestimmt 
haben oder sich ehrenamtlich in 
der Betreuung der Sportler en-
gagieren.
 „Du hast mir große Fußstapfen 
hinterlassen“, würdigte der neue 
Vorsitzende Sebastian Benett die 
Leistung seines Vorgängers Karl 
Lösbrock, der aus beruflichen 
Gründen nicht wieder für das Prä-
sidentenamt kandidiert hatte. Be-
nett führte weiter aus, er habe in 

wendigen rund 35.000 Euro wur-
den vom Kreistag außerplanmäßig 
bereitgestellt. Sorge tragen wird 
die Verwaltung zudem für eine 
Versicherung der Kunstwerke.
 Die Tochter des italienisch-ame-
rikanischen Künstlers Raimondo 
Puccinelli hatte die elf Bronzeskulp-
turen sowie zwei aus Granit dem 
Kreis Unna als großzügiges Danke-
schön für die Zusammenarbeit bei 
einer Ausstellung überlassen.
 Nach Zwischenstationen im 
Depot und in der Cappenberger 
Stiftskirche sowie recht lebhaften 
Diskussionen in der Kreispolitik 
werden die Werke aus Meister-
hand im Herbst nun im Garten 
des kreiseigenen Gutes in Holz-
wickede verankert. Dieses Zeigen 
der Kunst im öffentlichen Raum 
war bekanntlich die einzige Be-
dingung, die die Puccinelli-Tochter 
mit ihrem rund eine Million schwe-
ren Geschenk verknüpfte.
 Die Umsetzungsarbeiten wer-
den zügig über die Bühne gehen, 
denn einen Skulpturenpark hatte 
die Kreisverwaltung bereits 2011 
in einem Konzept für die Parkan-
lage von Haus Opherdicke mit-
gedacht - und bei der Garten-
gestaltung vorsorglich ein paar 
„Strippen“ mehr ziehen lassen. 
PK|PKU

in den Wasserrutschenpark aber 
auch als Kapitäne, Spione oder 
Smutjes traten die Ausflügler in 
zwei Gruppen an der Einkaufs-
straße des Campingplatzes beim 
Spiel Stratego gegeneinander an. 
In Pula wurden mit einer Stadtfüh-
rerin die Sehenswürdigkeiten der 
Stadt angeschaut, dazu gehörten 
das alte Amphitheater und die 
Gebäude aus der Römerzeit in der 
Altstadt. Eine rundum gelungene 
Ferienfreizeit, so waren sich alle ei-
nig. Foto: privat

seiner erst kurzen Amtszeit schon 
feststellen müssen, dass Lösbrock 
unendlich viel für den Verein ge-
leistet habe. Somit überreichte er 
seinem Amtsvorgänger eine Dau-
erkarte für die Spiele des HSC.

 Die gab es auch für Frank Diet-
zow, der der Ehrung leider nicht 
beiwohnen konnte. 27 Jahre hat-
te er für den HSV und danach den 
HSC die Kassengeschäfte geführt. 
„Unsere guten Finanzen tragen 
auch die Handschrift von Frank“, 
dankte Benett dem nach so vielen 
Amtsjahren nicht wieder kandi-
dierenden Schatzmeister.
 Dass in einem Verein so gut 
wie gar nichts ohne das Ehren-

amt läuft, zeigt sich gerade in 
der Betreuung der sogenann-
ten „unteren“ Mannschaften. 
Aus diesem Grunde dankte der 
Sportliche Leiter Tim Harbott bei 
der Saisoneröffnungsfete beson-
ders Karl-Heinz und Sven Schu-
richt sowie Christoph Heim, die 
sich seit vielen Jahren um die 4. 
HSC-Mannschaft kümmern und 
als kleines Dankeschön einen 
Einkaufsgutschein erhielten.

Eine Dauerkarte für die Heimspiele des HSC erhielt der scheidende Vorsitzende 
Karl Lösbrock (Bildmitte) von seinem Nachfolger Sebastian Benett (r.) über-
reicht. Links der Sportliche Leiter Tim Harbott. Foto: privat

Ein Dankeschön fürs Ehrenamt: Karl-Heinz Schuricht (l.), Christoph Heim (3.v.l.) und Sven Schuricht (4.v.l.) betreuen 
seit Jahren die 4. Mannschaft des HSC und wurden dafür vom Vereinsvorsitzenden Sebastian Benett (2.v.l.) und dem 
Sportlichen Leiter Tim Harbott (r.) geehrt. Foto: privat

Raimondo Puccinelli, Frauenober-
körper, 1930er Jahre, Bronze. Foto: 
Carlo Wessel, Borken

Zum „Zauberer von Oz“ führte ein Ausflug des HSC-Gesundheitssports. Auf 
der Waldbühne Hamm-Heessen ließen sich die Gymnastikgruppen von 
Gabi Koppmann Fischer, Ute Mais, Ingrid Jandow und Ingeborg Gößling 
sprichwörtlich verzaubern. Ein Essen im Kurhaus und ein gemeinsamer 
Spaziergang durch den Kurpark rundeten den Nachmittag ab. Foto: privat

Fahrt durch den Norden des Kreises Unna

Zu einer Rundfahrt durch den Norden des Kreises Unna lädt die Ge-
meinde Holzwickede alle interessierten Seniorinnen und Senioren am 
Dienstag, den 12. September 2017, ein.
An diesem Nachmittag führt die Fahrt durch die Hellwegebene Rich-
tung Bönen, dann über Werne, Selm, Cappenberg, Lünen und wieder 
zurück nach Holzwickede. Wolfgang Patzkowsky gibt während der 
Fahrt Erläu-terungen zur Industriekultur und den landschaftlichen 
Besonderheiten im Norden des Kreises Unna. Auch werden die Rena-
turierungs-Maßnahmen der Seseke begutachtet. Die historische Rolle 
der Hanse für einige Städte im Kreis Unna wird ebenso angesprochen 
wie die Zukunftsplanungen der Wasserstadt Haus Aden. Zwischen-
durch findet ein gemütliches Kaffeetrinken im Waldgasthof „Mutter 
Stuff“ in Werne statt.
Die Abfahrt ab Holzwickede ist gegen 14.00 Uhr und die Rückkehr ist 
für ca. 18.00 Uhr geplant.
Teilnehmerkarten zum Preis von 15 Euro (incl. Busfahrt, Führung, Kaf-
fee und Kuchen) sind ab sofort im Büro der Begegnungsstätte, Berliner 
Allee 16a erhältlich. Auch ist eine telefonische Vorbestellung unter der 
Rufnummer 02301/4466 möglich.
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Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank
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Kreatives Nähen startet wieder

Das Kursangebot „Kreatives Nähen“ in der Seniorenbegegnungsstätte 
an der Berliner Allee 16 a startet wieder am Dienstag, den 05. Septem-
ber 2017 und findet an fünf Nachmittagen in der Zeit von 15.00 bis 
17.00 Uhr statt.
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmer unter Anleitung von Elisabeth 
Zim-mermann die Möglichkeit Kleidungsstücke nach fertigen Schnit-
ten zu nähen oder liebgewonnene Garderobe modisch zu verändern 
oder aufzupeppen. Das Arbeiten in der Gruppe fördert durch den leb-
haften Ideenaustausch die Phantasie und macht Spaß.
Der Teilnehmerbeitrag für fünf Termine beträgt 15 Euro. Neugierige 
können auch gerne zum kostenlosen „Schnuppern“ vorbeischauen.
Anmeldungen nimmt ab sofort das Büro der Seniorenbegegnungs-
stätte, Berliner Allee 16a (Telefon 02301/4466) entgegen.

Tanja Flormann ist neu Umwelt- 
und Klimaschutzbeauftragte
Tanja Flormann hat am 01. Juli 
2017 ihren Dienst als neue Um-
welt- und Klimaschutzbeauf-
tragte angetreten. Somit wer-
den nach sechs Monaten Vakanz 
die erweiterten Aufgabenge-
biete neu koordiniert.

Frau Flormann ist in Holzwickede 
aufgewachsen und hat das CSG in 
Holzwickede besucht. Nach dem 
Studium „Raumplanung“ war sie 
in der Stadt Bielefeld als Mitarbei-
terin im Fachbereich Umweltpla-
nung tätig.

Anfang Juli wurde Tanja Flormann (Bildmitte) begrüßt von der Bürgermei-
sterin Ulrike Drossel, der Leiterin Fachbereich Personal Simone Labenda, dem 
Fachbereichsleiter Technische Dienste Uwe Nettlenbusch und der Personal-
ratsvertretung Sabine Lütkefent. Foto: Gemeinde Holzwickede

Mal- und Zeichenkurse der Senioren-
begegnungsstätte haben noch Plätze frei

Die Mal- und Zeichenkurse der Seniorenbegegnungsstätte suchen 
noch neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Der Anfängerkurs findet jeweils montags von 16.30 bis 18.30 Uhr statt 
und vermittelt den Teilnehmern unterschiedliche Maltechniken. Der 
Mal- und Zei-chenkurs für Fortgeschrittene vertieft das Gelernte und 
findet jeweils diens-tags von 09.30 bis 11.30 Uhr statt.
Im Mittelpunkt beider Kurse stehen vor allem die Freude und Phanta-
sie der an der eigenen Kreativität und die Möglichkeit sich Auszupro-
bieren und Neues kennenzulernen.
Die Kursgebühr für zehn Veranstaltungen beträgt 30 Euro. Die Kurse 
starten am 11. und 12. September 2017. Anmeldungen nimmt das 
Büro der Seniorenbegegnungsstätte, Berliner Allee 16 a, persönlich 
oder telefonisch unter 02301/4466 ab sofort entgegen.

Bernd Kasischke übernimmt Amt 
bei der Gemeinde Holzwickede
Bernd Kasischke hat am 01. Juli 
2017 seinen Dienst als I. Bei-
geordneter bei der Gemeinde 
Holzwickede angetreten.

Mitte März fanden Vorgestel-
lungsgespräche mit Vertretern 
der politischen Parteien statt. In 
der Ratssitzung am 6.4.17 wurde 
Bernd Kasischke einstimmig vom 

Rat der Gemeinde Holzwickede 
für die Zeit von acht Jahren ge-
wählt.
 Der neue I. Beigeordnete ist 47 
Jahre alt und Vater von zwei Kin-
dern. Als Fachbereichsleiter des 
Ordnungs- und Sozialamtes Coes-
feld bringt er langjähriges Fach-
wissen mit und freut sich auf die 
vor ihn liegenden Aufgaben.

Bernd Kasischke wurde am ersten Arbeitstag von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aller Fachbereiche begrüßt. Foto: Gemeinde Holzwickede

Bei städtisch erfassten über 
200.000 tausend Auffahrunfäl-
len alljährlich auf den deutschen 
Straßen ist man mit der rest-
lichen Bewertung gewöhnlich 
schnell zu Stelle. Getreu nach 
dem Motto „Wer auffährt, hat 
immer Schuld“. Diese Rechts-
auffassung trifft jedoch nicht 
zu und ist nach verschiedenen 
Grundsituationen zu beurteilen:

1. Auffahren auf ein stehendes 
Fahrzeug: hier ist zu unterscheiden 
zwischen einem freiwilligen Anhal-
ten und einem unfreiwilligem Stop, 
z. B. Liegenbleiben wegen Defekts, 
Kraftstoffmangel etc. Bei der ersten 
Fallgestaltung ist in der Regel - auch 
nach der Neufassung der §§7,77 
StVG per 01.08.2002 – von einer 
Alleinhaftung des Auffahrenden 
auszugehen (jedoch Mithaftung 
bei Anhalten einer Kurve, ohne aus-
reichende Beleuchtung etc.). Bei der 
zweiten Fallgestaltung ist die Be-
triebsgefahr durch den Ausfall des 
Fahrzeuges erhöht, zu dem kann sie 
durch ein Sicherungsverschulden 
gesteigert sein, also nur Teilhaftung 
des Auffahrenden.

2. Auffahren auf ein abbrem-
senden Fahrzeug: war das Ab-

bremsen verkehrsbedingt und 
angemessen, so haftet der Auffah-
rende im Allgemeinen zu 100%. 
Bei einem grundlosen Bremsen 
des Vordermanns tritt die Betriebs-
gefahr eines KFZ´s nicht voll zu-
rück. Die Mithaftungsquote kann 
bis zu 50% betragen ( Vgl. OG 
Celle 27.06.2002, AZ: 14 U 248/01). 
Scharfes Abbremsen zum Zwecke 
der Disziplinierung/Verkehrserzie-
hung: Vollhaftung des Bremsers 
(LG Mönchengladbach VA 2002 
Seite 140). Das Verbremsen des 
Vordermanns infolge Bedienungs-
fehler führt zu einer Mithaftung 
des Auffahrenden von nicht mehr 
als 30% (LG Dortmund VA 2002, 
73).

3. Auffahren auf ein (unge-
bremst) vorausfahrendes Fahr-
zeug: Grundsätzlich ist von der 
Alleinhaftung des Auffahrenden 
auszugehen. Mithaftung des Vor-
dermanns bei extrem langsamer 
Fahrt oder bei unzureichender Be-
leuchtung.

4. Kettenauffahrunfall: Nr. 2 fährt 
auf Nr. 1 auf mit Bremswegverkür-
zung für Nr. 3, die entweder von Nr. 
4 auf das Nr. 2 aufgeschoben wird 
oder auf sie auffährt. Haftungs-

verteilung zwischen Nr. 2 und Nr. 
3: 75:25 pro Nr. 3 (OLG Frankfurt 
OLGR 02, 261).
 Als Rechtstipp und Fazit ist 
daher festzuhalten, dass bei Auf-
fahrunfällen zu häufig der Feh-
ler gemacht wird, dass zu schnell 
durch Frage der Erschütterung des 
Anscheinbeweises eingegangen 
wird; meistens für den Auffahren-
den ein ungünstiges Ergebnis. Es 
muss vielmehr eine sorgfältige 
Prüfung erfolgen, ob unter Berück-
sichtigung aller unstreitigen und 
festgestellten Einzelumstände und 
besonderen Merkmalen des Sach-
verhalts überhaupt ein typischer 
Geschehensablauf vorliegt. Dies 
ist an erster Stelle zu prüfen bevor 
man überhaupt zum Beweis des 
ersten Anscheins (= der Auffahren-
de hat entweder nicht den nötigen 
Sicherheitsabstand eingehalten 
und hat seine Fahrgeschwindig-
keiten der Verkehrssituation ange-
passt oder falsch reagiert) kommt.
Grundvoraussetzung bevor man 
daher erst zum Beweis eines Ver-
schuldens nach Anscheinsrege-
lung kommt, ist dass derjenige , 
der sich auf ein Anscheinbeweis 
beruft, zunächst erst einmal ein 
Sachverhalt darlegen und notfalls 
beweisen muss, der nach der Le-

benserfahrung auf ein Verschul-
den schließen lässt.
 Deshalb der Tipp für den Hin-
termann konkrete Einzelumstände 
behaupten, die das Geschehen als 
atypisch erscheinen lassen, wie z.B. 
ein Spurwechsel, Einbiegen des 
Vordermanns aus der Nebenstra-
ße sowie Besonderheiten (Glatteis, 
Ausfall der Stopleuchten des Vor-
dermanns, Abwürgen des Motors).
Es lohnt sich daher für jeden Auf-
fahrenden Rechtsauskunft einzu-
holen, bevor gegenüber Versi-
cherungen, Polizei oder dem 
Unfallgegner Schuldeingeständ-
nisse abgegeben werden.

Rechtsanwalt
Udo Speer aus Holzwickede
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Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt Udo Speer zum Thema
„Wer auffährt, hat immer Schuld“
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Schwimm-Spaß für Hunde

Senioren besuchten
Landesgartenschau

Auch in diesem Jahr findet wie-
der nach der Schließung des 
Freibades Schöne Flöte für den 
öffentlichen Badebetrieb der 
Schwimm-Spaß für Hunde statt.

Somit stehen für die geliebten 
Vierbeiner am 16. und 17. Sep-
tember in der Zeit von 10.00 bis 

Als Ziel des Jahresausflugs 
2017 hatte der Trägerverein der 
Senioren Begegnungsstätte 
Anfang August die Landesgar-
tenschau in Bad Lippspringe 
ausgesucht. Die Zahl der An-
meldungen übertraf die Erwar-
tungen, sodass der stellv. Ver-
einsvorsitzende Claus Richter 
als Reiseleiter 60 Teilnehmer 
begrüßen konnte.

Bei bester Stimmung startete die 
Reisegruppe um 10.15 Uhr und 
erreichte nach einer entspannten 

16.00 Uhr das Aktionsbecken, das 
Schwimmerbecken sowie das ge-
samte Freibadgelände zur Verfü-
gung. Aus rechtlichen Gründen 
ist das Schwimmen nur für Hunde 
erlaubt, Frauchen und Herrchen 
dürfen leider nicht mit ins Becken. 
Foto: Wasserversorgung Holzwi-
ckede

Busreise das Ziel. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen bot sich 
den Teilnehmern ausreichend Ge-
legenheit, das Gelände der Gar-
tenschau bei trockener Witterung 
zu erkunden.
 Es wurden viele neue und posi-
tive Eindrücke gesammelt die sicher-
lich noch lange anhalten werden.
 Leider musste aber auch an die 
Rückfahrt gedacht werden, die 
bei guter Stimmung ablief, sodass 
ein schöner Tagesausflug in Holz-
wickede seinen Abschluss fand. 
Foto: privat

Kursneugründung: 
Bauch-Beine-Po jetzt bei der Turngemeinde Holzwickede

2. HSC-Talk:
Weitere Stärkung der „Marke HSC“ – und „ausgeschlossen ist erst mal nichts“

Die Turngemeinde Holzwickede 
1884 e V. freut sich allen Mitglie-
dern und Nichtmitgliedern ein 
neues Angebot der erfahrenen 
Leichtathletik-Trainerin wie 
Wettbewerbsteilnehmerin Dag-
mar Schädel anbieten zu können.

Besonders erfreulich für alle Mit-
glieder, der Kurs bringt keine Zu-
satzkosten mit sich und ist durch 
den Jahresbeitrag der TgH in Höhe 
von 96 Euro bereits abgedeckt.
 Das einstündige Training mit 
aktueller Musik soll mit Freude zu 
neuer Fitness und einem ange-
nehmeren Lebensgefühl führen. 
In ihrer Anleitung wird Dagmar 
nicht nur die typischen „Problem-
zonen“ mit individualisierter Trai-
ningsintensität in Angriff nehmen, 
sondern in engem Austausch mit 
den Teilnehmern die Übungen 
den Wünschen entsprechend mit 
ihrem Wissen um Beweglichkeits-
training und Ausdauertraining bis 

Einen ordentlichen Schluck aus 
der „Verjüngungspulle“ gönnte 
sich der Vorstand des Holzwi-
ckeder Sport Clubs (HSC). Mit 
Sebastian Benett, gerade 33 
Jahre jung geworden, steht seit 
Mai der jüngste Vorsitzende in 
der über 100jährigen Geschich-
te des Holzwickeder Vereinsfuß-
balls an der Spitze.

Beim 2. HSC-Talk im Ballhaus stell-
te er sich gemeinsam mit seinem 
„Vize“, Udo Speer, den Fragen von 
Moderator Michael Golek und aus 
dem Publikum. Fazit der sehr kurz-
weiligen Veranstaltung: Durch den 
neuen frischen Wind wird nicht 
gleich alles „umgeblasen“. Stell-
schrauben für Veränderungen 
aber haben Benett und Speer be-
reits identifiziert. Ziel ist es, die 
„Marke HSC“ noch stärker zu ma-
chen und sich damit für die Zu-
kunft zu rüsten.
 Benett, verheiratet, wohnhaft 
in Cappenberg, studierter Archi-
tekt, arbeitet als Bereichsleiter bei 
einem Unternehmen der IT-Bran-
che in Lünen. Die berufliche Karri-
ere passt zu seiner neuen Aufgabe: 
Mit Auf- und auch Umbau sowie 
innovativen Lösungen kennt sich 
der neue HSC-Chef aus. Beispiel 
Zusammenarbeit: „Fußball-, Rad-
sport-, Gesundheitssport und 
die Gymnastikabteilung müssen 
noch enger zusammenrücken. 
Das ist viel Potential enthalten, 

hin zu Herz-Kreislauftraining er-
weitern.
 Das Kursangebot richtet sich 
gezielt an Frauen/Mütter die ihren 
Vormittag gerne in einer Gruppe 
sportlich gestalten möchten. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig, ledig-
lich Sportkleidung, Hallenschuhe 
und eine Gymnastikmatte für ein 
angenehmes Training werden 
benötigt. Selbstverständlich ist 
es möglich zunächst dreimal ein 
Schnuppertraining zu absolvieren, 
um den Kurs kennenzulernen.
 Kursbeginn ist der 07. Septem-
ber 2017. Der Kurs wird einmal 
wöchentlich am Donnerstagmor-
gen von 9.30 bis 10.30 Uhr in der 
Rausinger Halle angeboten. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Im Falle von Rückfragen 
können Interessenten gerne per 
Mail mit der Sportlichen Leitung 
Romina Saatkamp Konktakt auf-
nehmen unter romina.saatkamp@
tg-holzwickede.de. Foto: TgH

sei es durch gegenseitige Ange-
botsbesuche oder auch als Fans 
der HSC-Teams im Spielbetrieb“, 
so Benett. Stichwort Fans: „Eine 
Fankultur wäre großartig. Ansät-
ze sind ja bereits da, zum Beispiel 
durch die Brüder Reinhold und 
Theo Vogt, die das Fanwesen gera-
de aufbauen“, so Sebastian Benett. 
Busfahrten für Anhänger zu weiter 
gelegenen Auswärtsspielen wären 
ebenso denkbar wie weitere Un-
terstützungen von möglichen Fan-
gruppen. Stimmung müsse hinein 
– das gehöre zum Fußball nun ein-
mal dazu. Dazu gehören aber auch 
die Anstoßzeiten. „Da müssen wir 

flexibler werden, gerade wenn die 
Bundesliga nun auch mal künftig 
montags spielt“, sagt „Vize“ Udo 
Speer. Warum also nicht einmal 
samstags um 13.30 Uhr kicken? 
Oder warum nicht „Event-Tickets“ 
mit Eintritt, Kaffee und Kuchen, 
Getränken oder Grillspezialitäten 
verkaufen? Und Vorspiele vor der 
„Ersten“ könne es auch verstärkt 
geben.
 Wo will der HSC sportlich hin? 
„Da will ich überhaupt nichts aus-
schließen“, sagt Benett und er-
gänzt: „Wir werden jede Klasse an-
nehmen.“ Damit das auch solide 
abgesichert ist, dafür sorgen im 

Verein der Vorstand, Aufsichtsrat 
und die Marketing-Abteilung mit 
Michael Golek, Harald Jelinek und 
Reiner Brosent. „Wir werden unse-
re Anstrengungen auch hier noch 
einmal verstärken obwohl hier 
bereits sehr viel geleistet wird und 
wir uns sehr professionell aufge-
stellt haben“, erklärt der HSC-Vor-
sitzende. „Aus meiner Sportlauf-
bahn, unter anderem bei Borussia 
Dortmund II, bin ich es gewohnt, 
immer Vollgas zu geben. Mit dem 
HSC können wir gemeinsam ganz 
viel erreichen. Hier will ich mein 
Bestes geben“, fasste Benett zum 
Schluss zusammen.

Über Perspektiven und Ziele informierten der neue HSC-Vorsitzende Sebastian Benett (l.) und Stellvertreter Udo 
Speer (r.) beim 2. Talk im Ballhaus. Die Veranstaltung moderierte Michael Golek (Mitte). Foto: privat
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Judo Club Holzwickede richtete Sommerlehrgang aus

Im Juni richtete der Judo Club 
Holzwickede den Sommerlehr-
gang aus, der auch gleichzeitig 
Jubiläumslehrgang für 35jähriges 
Bestehen der Jiu Jitsu Union war.

Über 100 Budosportler, Erwachse-
ne, Kinder und Jugendliche fanden 
den Weg in die Hilgenbaumhalle 
nach Holzwickede. Der Lehrgang 
war ausgeschrieben für Erwachse-
ne, die von den drei Meister, René 
Roese 7. Dan Jiu Jitsu, Martin Sülz 

Angriffe, sowie Messerattacken. 
Martin Sülz zeigte wie man mit 
konsequenten Atemitechniken 
ein Gegner effizient ausgeschaltet 
werden kann. Stefan Nigbur be-
geisterte die Budosportler mit Ab-
wehrkombinationen aus diversen 
Angriffen. Die Kinder und Jugend-
lichen trainierten draußen im Ge-
lände diverse Abwehrtechniken in 
Alltagssituationen.
 Die Referenten konnten jeweils 
das Programm kurzweilig rüber-

6. Dan ATK und Stefan Nigbur 2. Dji 
Jitsu., trainiert werden sollten. Um 
die Kinder und Jugendlichen küm-
merten sich die Referenten Detlev 
Brückner 3. Dan JJ und Andreas 
Raskopf 1. Dan JJ. Trainiert wurde 
insgesamt auf drei Matten, wobei 
jedes Thema eine Stunde gelehrt 
und trainiert wurde.
 René Roese zeigte effektive 
kurze aber knackige Hebeltech-
niken aus dem Jiu Jitsu gegen di-
verse Kontakt und Kontaktlose 

bringen, so dass die drei Stunden 
wie im Flug vergingen. Den Lehr-
gang rundete ein gemütliches 
Grillen und Beisammensein ab. 
Es ist geplant, dass ab Herbst der 
Judo Club Holzwickede wieder 
einen Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen und Frauen anbieten 
möchte. Weiterhin kann man sich 
von der Ausbildung in Selbstver-
teidigung auch zu den üblichen 
Trainingszeiten überzeugen und 
auch mitmachen. Foto: privat

Kampf dem Taschendiebstahl in der „Schönen Flöte“
Mitte Juli waren die Senioren-
berater der Kreispolizeibehör-
de Unna, Kommissariat Krimi-
nalprävention/Opferschutz, zu 
Gast im Freibad „Schöne Flöte“ 
in Holzwickede.

Die ehrenamtlich tätigen Berate-
rinnen und Berater haben Trick-
dieben den Kampf angesagt und 
informierten im Schwimmbad 
hauptsächlich zum Themenkreis 
„Handy- und Taschendiebstahl“.
 Vor dem Beratungstermin hatte 
der Betriebsleiter der Holzwickeder 
Wasserversorgung, Stefan Peters-
mann, der Beratungsrunde den Si-
cherheitsbereich im Freibad gezeigt 
und so konnte in die Beratungen, 
die sich natürlich hauptsächlich da-
rauf bezogen, Geld und Wertsachen 
nicht unbeobachtet zu lassen, mit 
einfließen, dass den Besuchern des 
Bades kostenlos Schließfächer zu 
Verfügung gestellt werden, die eben 
zur Aufbewahrung während des Ba-
devergnügens für Geld und Wertsa-
chen zur Verfügung stehen. Werden 
sie in Anspruch genommen, wird 
dem Diebstahl natürlich ein Riegel 
vorgeschoben.
 Ob des schlechten Wetters kam 
man überein, dass der Beratungs-

Auf dem Bild (v.l.) Stefan Petersmann (Betriebsleiter Wasserversorgung 
Holzwickede), Doris Keller, Karin Petschat, Kriminalhauptkommissarin Pe-
tra Landwehr (Projektleiterin Senioren helfen Senioren), John Okello, Poli-
zeihauptkommissar Jörg Stöcklein (Bezirksdienst Holzwickede) und Brigitte 
Müller. Foto: Helmut Eckert (Seniorenberater/Pressesprecher ShS)

termin auch nach der „Taschen-
diebstahls-Woche“ wiederholt 
wird – und damit das Wetter dann 
stimmt, kann dies auch kurzfri-
stig geschehen, wie Petersmann 
der Beratungsrunde, zu der sich 
auch Polizeihauptkommissar Jörg 
Stöcklein vom Holzwickeder Be-

zirksdienst gesellt hatte, mitteilte. 
Und so werden die Holzwickeder 
Seniorenberater unter dem Mot-
to „Augen auf und Tasche zu“ im 
Freibad „Schöne Flöte“ zum Thema 
Taschendiebstahl bei hoffentlich 
sommerlichen Wetterverhältnis-
sen in Kürze noch einmal tätig.



:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Bayer 04 Leverkusen
TSG 1899 Hoffenheim SV Werder Bremen
Hertha BSC VfB Stuttgart
Sport-Club Freiburg Eintracht Frankfurt 
Borussia Mönchengladbach 1. FC Köln 
FC Schalke 04 RB Leipzig 
Hamburger SV FC Augsburg 
1. FSV Mainz 05 Hannover 96 
VfL Wolfsburg Borussia Dortmund

1. 
Spieltag 
18. - 20.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München RB Leipzig 
TSG 1899 Hoffenheim Borussia Mönchengladbach  
Hertha BSC Hamburger SV 
SV Werder Bremen FC Augsburg 
FC Schalke 04 VfL Wolfsburg 
Bayer 04 Leverkusen 1. FC Köln 
1. FSV Mainz 05 Eintracht Frankfurt 
Hannover 96 Borussia Dortmund 
VfB Stuttgart Sport-Club Freiburg

10. 
Spieltag 
27. - 29.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund Hertha BSC 
RB Leipzig Sport-Club Freiburg 
1. FC Köln Hamburger SV 
SV Werder Bremen FC Bayern München 
Eintracht Frankfurt VfL Wolfsburg 
Bayer 04 Leverkusen TSG 1899 Hoffenheim 
FC Augsburg Borussia Mönchengladbach 
Hannover 96 FC Schalke 04 
VfB Stuttgart 1. FSV Mainz 05

2. 
Spieltag 
25. - 27.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund FC Bayern München 
RB Leipzig Hannover 96 
1. FC Köln TSG 1899 Hoffenheim 
Sport-Club Freiburg FC Schalke 04 
Borussia Mönchengladbach 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt SV Werder Bremen 
FC Augsburg Bayer 04 Leverkusen 
Hamburger SV VfB Stuttgart 
VfL Wolfsburg Hertha BSC 

11. 
Spieltag 
03. - 05.
Nov.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

TSG 1899 Hoffenheim FC Bayern München 
Hertha BSC SV Werder Bremen 
Sport-Club Freiburg Borussia Dortmund 
Borussia Mönchengladbach Eintracht Frankfurt 
FC Schalke 04 VfB Stuttgart 
FC Augsburg 1. FC Köln 
Hamburger SV RB Leipzig 
1. FSV Mainz 05 Bayer 04 Leverkusen 
VfL Wolfsburg Hannover 96

3. 
Spieltag 
08. - 10.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München FC Augsburg
TSG 1899 Hoffenheim Eintracht Frankfurt
Hertha BSC Borussia Mönchengladbach
SV Werder Bremen Hannover 96
FC Schalke 04 Hamburger SV 
Bayer 04 Leverkusen RB Leipzig
1. FSV Mainz 05 1. FC Köln
VfL Wolfsburg Sport-Club Freiburg
VfB Stuttgart Borussia Dortmund

12. 
Spieltag 
17. - 19.
Nov.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München 1. FSV Mainz 05 
Borussia Dortmund 1. FC Köln 
RB Leipzig Borussia Mönchengladbach 
TSG 1899 Hoffenheim Hertha BSC 
SV Werder Bremen FC Schalke 04 
Eintracht Frankfurt FC Augsburg 
Bayer 04 Leverkusen Sport-Club Freiburg 
Hannover 96 Hamburger SV 
VfB Stuttgart VfL Wolfsburg

4. 
Spieltag 
15. - 17.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund FC Schalke 04
RB Leipzig SV Werder Bremen
1. FC Köln Hertha BSC
Sport-Club Freiburg 1. FSV Mainz 05
Borussia Mönchengladbach FC Bayern München
Eintracht Frankfurt Bayer 04 Leverkusen
FC Augsburg VfL Wolfsburg
Hamburger SV TSG 1899 Hoffenheim
Hannover 96 VfB Stuttgart

13. 
Spieltag 
24. - 27.
Nov.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

1. FC Köln Eintracht Frankfurt 
Hertha BSC Bayer 04 Leverkusen 
Sport-Club Freiburg Hannover 96 
Borussia Mönchengladbach VfB Stuttgart 
FC Schalke 04 FC Bayern München 
FC Augsburg RB Leipzig 
Hamburger SV Borussia Dortmund 
1. FSV Mainz 05 TSG 1899 Hoffenheim 
VfL Wolfsburg SV Werder Bremen

5. 
Spieltag 
19. - 20.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Hannover 96 
TSG 1899 Hoffenheim RB Leipzig 
Hertha BSC Eintracht Frankfurt 
Sport-Club Freiburg Hamburger SV 
SV Werder Bremen VfB Stuttgart 
FC Schalke 04 1. FC Köln 
Bayer 04 Leverkusen Borussia Dortmund 
1. FSV Mainz 05 FC Augsburg
VfL Wolfsburg Borussia Mönchengladbach

14. 
Spieltag 
01. - 03.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München VfL Wolfsburg 
Borussia Dortmund Borussia Mönchengladbach 
RB Leipzig Eintracht Frankfurt 
TSG 1899 Hoffenheim FC Schalke 04 
SV Werder Bremen Sport-Club Freiburg 
Bayer 04 Leverkusen Hamburger SV 
1. FSV Mainz 05 Hertha BSC 
Hannover 96 1. FC Köln 
VfB Stuttgart FC Augsburg

6. 
Spieltag 
22. - 24.
Sept.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund SV Werder Bremen
RB Leipzig 1. FSV Mainz 05
1. FC Köln Sport-Club Freiburg
Borussia Mönchengladbach FC Schalke 04
Eintracht Frankfurt FC Bayern München
FC Augsburg Hertha BSC
Hamburger SV VfL Wolfsburg
Hannover 96 TSG 1899 Hoffenheim
VfB Stuttgart Bayer 04 Leverkusen

15. 
Spieltag 
08. - 10.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

1. FC Köln RB Leipzig 
Hertha BSC FC Bayern München 
Sport-Club Freiburg TSG 1899 Hoffenheim 
Borussia Mönchengladbach Hannover 96 
FC Schalke 04 Bayer 04 Leverkusen 
Eintracht Frankfurt VfB Stuttgart 
FC Augsburg Borussia Dortmund 
Hamburger SV SV Werder Bremen 
VfL Wolfsburg 1. FSV Mainz 05

7. 
Spieltag 
2. Sept. -
01. Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München 1. FC Köln
TSG 1899 Hoffenheim VfB Stuttgart
Hertha BSC Hannover 96
Sport-Club Freiburg Borussia Mönchengladbach
FC Schalke 04 FC Augsburg
Bayer 04 Leverkusen SV Werder Bremen
Hamburger SV Eintracht Frankfurt
1. FSV Mainz 05 Borussia Dortmund
VfL Wolfsburg RB Leipzig

16. 
Spieltag 
12. - 13.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München Sport-Club Freiburg 
Borussia Dortmund RB Leipzig 
TSG 1899 Hoffenheim FC Augsburg 
Hertha BSC FC Schalke 04 
SV Werder Bremen Borussia Mönchengladbach 
Bayer 04 Leverkusen VfL Wolfsburg 
1. FSV Mainz 05 Hamburger SV 
Hannover 96 Eintracht Frankfurt 
VfB Stuttgart 1. FC Köln

8. 
Spieltag 
13. - 15.
Okt.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Borussia Dortmund TSG 1899 Hoffenheim 
RB Leipzig Hertha BSC
1. FC Köln VfL Wolfsburg
SV Werder Bremen 1. FSV Mainz 05
Borussia Mönchengladbach Hamburger SV
Eintracht Frankfurt FC Schalke 04
FC Augsburg Sport-Club Freiburg
Hannover 96 Bayer 04 Leverkusen
VfB Stuttgart FC Bayern München

17. 
Spieltag 
16. - 17.
Dez.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

RB Leipzig VfB Stuttgart 
1. FC Köln SV Werder Bremen 
Sport-Club Freiburg Hertha BSC 
Borussia Mönchengladbach Bayer 04 Leverkusen 
FC Schalke 04 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt Borussia Dortmund 
FC Augsburg Hannover 96 
Hamburger SV FC Bayern München 
VfL Wolfsburg TSG 1899 Hoffenheim

9. 
Spieltag 
20. - 22.
Okt.

BUNDESLIGA SPIELPLAN HINRUNDE 2017/2018

16 | Hilgenbaum Info 4-2017 Hilgenbaum Info 4-2017 | 17  



18 | Hilgenbaum Info 4-2017 Hilgenbaum Info 4-2017 | 19  

Gemeinde lädt zur Sonntagsöffnung ein

„Leichte Muse im Wandel der Zeiten – Schlager der 50er Jahre“ ist Titel der 
Sonntagsöffnung am 17. September 2017, 15.00 Uhr, zu der die Gemein-
de Holzwickede alle interessierten Bürgerinnen und Bürger in die Senio-
renbegegnungsstätte an der Berliner Allee 16a herzlich einlädt.
Italiensehnsucht, Heimatliebe, Cowboy- und Seemannsromantik, 
Halbstark-image und erstes Verliebtsein, Humor und Nonsens, Fern- und 
Heimweh, Rock’n’Roll-Fieber und Calypso-Feeling. All das bestimmte die 
Schlagerinhalte der frühen Jahre unserer Republik. Ausländische Hits 
wurden eingedeutscht, Evergreens in ein neues Kleid gesteckt. Der Re-
ferent an diesem Nachmittag, Diethelm Textoris, erinnert an die Zeit der 
Schellack- und Venylplatten, der Wunschkonzerte und bunten Nachmit-
tage im Radio, der Musikboxen in Gaststätten, Eisdielen und Milchbars.
Daneben gibt es Informationen zum geschichtlichen Hintergrund und 
Anekdoten über Stars und Sternchen jener Zeit. In den Vortrag eingebaut 
sind zahlreiche Bild- und Tondokumentationen und auch musikalische 
Live-Beiträge, die für einen unterhaltsamen Nachmittag sorgen werden.
Bevor der Themennachmittag beginnt, besteht die Möglichkeit in gemüt-
licher Atmosphäre ab 14.30 Uhr Kaffee zu trinken. Einlass ist ab 14.00 Uhr. 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei.

Willkommen zur 
Unnaer Wiesn!
Das „OKTOBERFEST“, ursprünglich war es dazu gedacht, das 
eingelagerte Märzenbier vor dem Beginn der neuen Brausai-
son aufzubrauchen. Ende des 19. Jahrhunderts entwickelte 
es sich immer mehr zum Volksfest für Groß und Klein. Um die 
meist schönen, warmen Restsommertage zu nutzen wurde 
das Oktoberfest auf die letzten Septembertage vorverlegt. 
Es müsste darum eigentlich Sept.-/Okt.-fest heißen.

Auch in Unna wird dieses Fest mit großer Begeisterung ge-

feiert. Die Besucher erleben eine Mischung aus Tradition und 

Gaudi. Viele präsentieren sich in feschen Dirndln und Leder-

hosen. Kein anderes Outfit macht so eine knackige Figur. Am 

29. & 30.09. und am 02.10.2017 steht das Bayerische Festzelt 

wieder vor der Stadthalle in Unna. Immer um 18:00 Uhr heißt 

es dann „O´zapft ist!“. Musikalisch sorgen die volkstümlichste 

Boygroup der Welt „Die Notenhobler“ und der Sunny Boy aus 

der Steiermark Joey Gabalögl mit seiner „Andreas Gabalier 

Double-Show“ für Wiesn-Stimmung. Zum bayerischen Bier 

gibt es die passenden Spezialitäten und die Gelegenheit mit 

netten Leuten ausgelassen zu schunkeln, zu singen und zu 

tanzen. Feiern Sie mit Familie, Freunden oder Arbeitskollegen 

am 8er oder 10er Tisch oder reservieren Sie einen Platz in un-

serem VIP-Bereich.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team vom Oktoberfest Unna

- A
nz

ei
ge

 -
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dem Frühsommer findet man 
Pfifferlinge in Fichten- und Kie-
fernwäldern, oft nesterweise 
tief im Moos. 
Gefüllte Kalbsschnitzel mit Pfif-
ferlingen sind ein leckeres Som-
mergericht.

Zutaten: 
4 Kalbsschnitzel a 130 g von der 
Nuss, 100 g Pfifferlinge, geputzt, 
1 halbe Zwiebel, gewürfelt; 80 g 
Bauchspeck, geräuchert und ge-
würfelt; 1 El Petersilie, gehackt; 1 
El Kerbel, gehackt; 1 Spritzer Bal-
samicoessig; 4 Scheiben kräftiger 
Schnittkäse; 40 g Kräuter-Butter; 
Salz und Pfeffer aus der Mühle; 
150 g Butterschmalz; Mehl, Eier 
und Paniermehl

Zubereitung:
Kalbsschnitzel dünn klopfen und mit 
Salz und Pfeffer würzen. In der Kräu-
terbutter die Zwiebelwürfel, den 
Speck und die Pfifferlinge anbraten 
und einen Spritzer Balsamicoessig 
dazugeben. Die Füllung 15 Minuten 
in den Kühlschrank stellen und an-
schließend Kerbel und Petersilie un-
terheben. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken.

Auf die Kalbsschnitzel ein paar 
Pf if ferl inge geben, den Käse 
drauflegen und wieder mit ein 
paar Pf if ferlinge belegen. Die 
Schnit zel  zusammenk lappen 
und in Mehl, Ei und Paniermehl 
wenden. Schwimmend in Butter-
schmalz backen. Vor dem Anrich-
ten auf einem Küchenpapier kurz 
abtupfen. Mit Kartoffelsalat oder 
Gurkensalat servieren.

Pilze bieten im Sommer Ab-
wechslung auf dem Speisezet-
tel. Pfifferlinge sind mittlerwei-
le so beliebt, dass sie aufgrund 
starker Rückgänge geschützt 
wurden und nur für den Eigen-
bedarf gesammelt werden dür-
fen. Der Hut ist zwischen drei 
und zwölf Zentimeter groß und 
wechselt im Wachstum seine 
Form von gewölbt über flach 
vertieft bis trichterförmig. Ab 

Gefüllte Kalbsschnitzel mit Pfifferlingen
Jetzt beginnt die Pilz-Saison: Leckere Abwechslung

HSC-Ladies Fashion Markt

Shoppen nach Herzenslust: Ob gebrauchte, aber gut erhaltene, Kleidung 
oder Accessoires wie Gürtel, Taschen, Schuhe oder Sportmode: Beim 2. La-
dies-Fashion-Markt des Holzwickeder Sport Clubs (HSC) wird jeder fündig.
Die Veranstaltung, organisiert vom HSC-Gesundheitssport, findet am 
Sonntag, den 15. Oktober von 11.00 bis 16.00 Uhr in der Rausinger Halle, 
Rausinger Straße 30, statt. Der Eintritt für alle Kaufinteressierten und alle, 
die nur entlang der Stände bummeln und schauen wollen, ist frei.
Interessierte Verkäufer können sich unter der E-Mail ladies-fashi-
on-markt-hsc@gmx.de anmelden und eine Standnummer beantragen.

Mit toller Unterstützung von 
Mama, Papa, G eschwistern 
und Großeltern auf der gut be-
suchten Haarstrang-Sportanla-
ge zeigten die kleinen Akteure 
beim 15. Kindergarten-Cup des 
Holzwickeder Sport Clubs (HSC) 
großartige Leistungen.

Die vier- bis sechsjährigen spurte-
ten jedem Ball hinterher. Statt tak-
tischem Geplänkel hieß es hier: 
alle auf den Ball und dann rein ins 
Runde. Am Ende blieb der gro-
ße Siegerpokal in Holzwickede. 
Die Kita Löwenzahn, die sich erst 
kurzfristig angemeldet hatte, sieg-
te vor dem punktgleichen Zwer-
genkindergarten aus Unna. Nur 
die etwas bessere Tordifferenz 
entschied dieses Turnier für die 
Holzwickeder. Dritter wurde der 
SPI-Kindergarten Unna vor der 
Auswahl des Kindergartens Lieb-
frauen aus Holzwickede. Alle Kin-
der bekamen eine Medaille. Im 
kommenden Jahr hofft der HSC al-
lerdings auf noch mehr Kindergär-
ten aus Holzwickede, die sich an 
dem Wettbewerb beteiligen.
Der Kindergarten-Cup war einer 

der Höhepunkte des „Tages der 
Jugend“ des HSC, dem Abschluss 
einer erfolgreichen Saison mit drei 
Meisterschaften (C2, D3 und E2), 
vielen guten Platzierungen und 
hoffnungsvollen Talenten, die nun 
in höhere Altersklassen, sogar bis 
zu den Senioren in den Westfa-
len- oder Bezirksligakader auf-
rücken werden. Und damit auch 
weitere Kinder Spaß am Fußball 
haben, organisierte der HSC beim 
Tag der Jugend auch einen Soc-
cerparcours für die Kleinen. Hier 
konnten sich Nachwuchskicker an 
Stationen wie Ribbel-, Pass- oder 
Elfmeterkönig, beim Fußball-Bow-
ling oder Fußball-Boule probieren.
Ein Spiel der Jugend All Stars der 
Spielzeit 2016/17 rundete den 
Nachmittag ab. Das Besondere: 
Die Kinder und Jugendlichen der 
A- bis D-Jugendteams des HSC 
entschieden selber, wer in die All 
Star-Auswahlmannschaft nomi-
niert wurde. Bereits zum zwei-
ten Mal waren das Jonas Korte, 
Paul Krüger, Robin Lorenz, Domi-
nic Otto, Tim Schöne und Serhat 
Uzun. Weitere Jugendliche wur-
den zum ersten Mal nominiert.

Viel Einsatz zeigten die ganz jungen Kicker beim Kindergarten-Cup. Es ge-
wann die Kindertagesstätte Löwenzahn aus Holzwickede, hier im torreichs-
ten und spannendsten Spiel des Tages beim 7:3-Erfolg gegen den Liebfrau-
en-Kindergarten Holzwickede. Foto: privat

Erfolgreicher Tag der Jugend des HSC
15. Kindergarten-Cup, All Star-Spiel und Fußballparcours
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Widder 21.3. - 20.4. Dieser Monat eignet sich weniger für schwierige, 
geistige Arbeit, als vielmehr für originelle Spontanaktionen. Auch körper-
licher Einsatz tut Ihnen jetzt  gut. Treiben Sie mal etwas mehr Sport. Der 
hilft Ihnen zusätzlich, die Speckpölsterchen vom Urlaub abzubauen. Mit 
Champagner sollten Sie sparsamer umgehen!

Stier 21.4. - 21.5.  Was fällt Ihnen eigentlich ein, schon wieder in rück-
sichtsloser Art und Weise nachhaltige Entscheidungen für alle zu treffen. 
Sie haben Ihren Partner maßlos überfordert und verärgert. Im Septem-
ber müssen Sie schleunigst zusehen, dass Sie das wieder ins Lot bekom-
men, wenn Sie sich keinen dauerhaften Streit einhandeln wollen.

Zwillinge 22.5. - 21.6. Man macht Ihnen am Monatsanfang ein 
Angebot! Das ist nicht nur exzellent, sondern auch reell! Über-
legen Sie nicht zu lange, sonst kommt Ihnen noch jemand zu-
vor. Für Liebeserklärungen ist es nie zu spät. Um ein Erlebnis der 
ganz besonderen Art zu erhaschen, dürfen Sie etwas tiefer in Ihre 
Geldbörse greifen.

Krebs 22.6. - 22.7. Ein sehr guter und alter Freund greift Ihnen in 
diesen Wochen so weit unter die Arme, dass die Erledigung einer 
kniffeligen Aufgabe nur noch ein Kinderspiel ist. Daraufhin ist ein 
dickes Dankeschön nötig. Vergessen Sie das bloß nicht! Wie wäre 
es, wenn Sie ihn anschließend in ein hervorstechendes Restau-
rant einladen würden?

Löwe 23.7. - 23.8. Wenn etwas in Ihrer Beziehung nicht stimmt, 
reden Sie mit dem Partner, bevor sich Frust ansammelt. Singles 
sollten die Wochenenden im September gemütlich gestalten 
und gründlich genießen. Wenn Sie nicht ausgehen möchten, fin-
den Sie bestimmt genug Möglichkeiten, den häuslichen Rahmen 
entsprechend zu gestalten.

Jungfrau 24.8. - 23.9. Wenn Singles nur in Arbeit versinken, 
kann sich in der Liebe nichts tun. Machen Sie doch einfach mal 
früher Feierabend und mischen sich unters Volk. Ansonsten 
schaffen Sie es nie, jemanden kennenzulernen. Auch Liierte 
sollten sich mehr bemühen und auf zärtliche Ambitionen in der 
Beziehung konzentrieren.

Waage 24.9. - 23.10. In Herzensdingen könnte der Haussegen in der drit-
ten Woche dieses Monats schief hängen, wenn es Ihnen nicht gelingt, ein 
wenig mehr Verständnis für die Schwächen Ihres Partners aufzubringen. 
Es ist nicht in Ordnung, wenn Sie nur an Ihre eigenen Vorteile denken. Wer 
solo ist, hat in diesen Septemberwochen bedeutend mehr Glück.

Skorpion 24.10. - 22.11.  Steht bei Ihnen ein wichtiges Vorhaben an, so 
ist der September genau die richtige Zeit, um ein paar zukunftsträchtige 
Pläne zu schmieden, die Ihnen zum beruflichen Durchbruch verhelfen. 
Sorgen Sie in Ihrer Freizeit, dazu zählen auch die Wochenenden, für kör-
perliche Bewegung. Danach dürfen Sie dann gerne zu zweit faulenzen.

Schütze 23.11. - 21.12. Ganz gleich, wie ausgefeilt Ihre Pläne 
auch sind, Sie sollten sie erst am Ende des Monats in Angriff neh-
men. Dann sind die Termine nicht mehr ganz so viel. Bis dahin 
müssen Sie darauf achten, die Verabredungen so einzuhalten, 
wie sie vorgesehen sind. Ansonsten würden Sie sich gründlich 
verzetteln, auch im Privaten.

Steinbock 22.12. - 20.1.  Sie mussten sich neulich vom Gegenteil über-
zeugen lassen. Seien Sie das nächste Mal vorsichtiger in Ihren Beurtei-
lungen von Dingen, die Ihnen absolut fremd sind. Besser wäre es, wenn 
Sie sich mit der Materie erst einmal auseinandersetzen, bevor Sie Ihren 
Senf in Ihnen unbekannten Angelegenheiten dazugeben.

Wassermann 21.1. - 19.2.  Neue Aufgaben reizen Sie. Dann las-
sen Sie Ihren Vorgesetzten doch einfach wissen, dass Sie bereit 
sind, mehr zu leisten und auch größere Verantwortung zu über-
nehmen. Diesen Schritt sollten Sie spätestens bis zur dritten Sep-
temberwoche gegangen sein, die darauf folgende Woche fällt 
dann nämlich noch entspannter als sonst aus.

Fische 20.2. - 20.3. Zu einem Kollegen waren Sie ganz schön unfair. 
Auch wenn Sie das nicht absichtlich gemacht haben, hat es Ihrem Vor-
teil gedient. Geben Sie das des lieben Friedens willen bitte zu und tun Sie 
in diesen Wochen alles was dazu beiträgt, das Betriebsklima in harmo-
nische Bahnen zu bringen. Dann macht die Arbeit wieder Spaß.

Horoskop für September
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Der ambulante Pflegedienst 
Caroline, der bereits die 3 
Wohnanlagen, Haus am Em-
scherpark, Haus Neue Caro-
line Wohnen und das Atri-
umhaus in der Louvierstraße 
betreut, eröffnet am 15. Sep-
tember mit einem „Tag der of-
fenen Tür“ die erste Tages-
pflege in Holzwickede. 

Die Adresse der neuen Tages-
pflege ist in Holzwickede bis-
her bekannt für Gastronomie. In 
der Nordstraße 2 war zuletzt ein 
griechisches Restaurant ansäs-
sig. Die Eigentümerin, die steady 
stones Immobiliengruppe, hat 
die Fläche für die zukünftigen 
Gäste in kurzer Zeit bedarfsge-
recht modernisiert und zu einer 
sehr wohnlichen Tagespflege 
umgestaltet. Dabei wurde be-
sonderer Wert auf Atmosphäre 
und Zugänglichkeit der Räume 

gelegt. Das in Bochum ansässige 
Familienunternehmen erwirbt 
und entwickelt Immobilienbe-
stände aller Art und berät Inter-
essierte umfassend.

Zur Eröffnungsfeier um 10 Uhr 
werden geladene Gäste erwar-
tet, ab 12 Uhr wird die Tages-
pflege für alle Interessierten 
eröffnet. Die Küche des Senio-
renhauses Neue Caroline wird 
für das leibliche Wohl aller Gäs-
te sorgen. 

Die Tagespflege entspricht dem 
aktuellen Raumprogramm und 
bietet neben den Gemeinschafts-
räumen auch Rückzugs- und Ru-

Sommerfest bot
buntes Programm

Der Trägerverein der Senioren 
Begegnungsstätte lud Ende Juli 
zur Teilnahme an seinem jährlich 
stattfindenden Sommerfest ein.

Bei angenehmen Temperaturen 
bestand die Möglichkeit, das vor-
gesehene Programm den Besu-
chern sowohl drinnen als auch 
draußen zu präsentieren.
 Gleich zu Beginn ehrte der Ver-
einsvorstand die Service Mitarbei-

terin Lotte Arz, die an diesem Tag 
ihren 84. Geburtstag feierte, mit 
einem Ständchen. Trotz des Ehren-
tages war sie im Einsatz, damit es 
den Gästen an nichts mangele.
 Nach der offiziellen Begrüßung 
durch den Vereinsvorsitzenden 
Andreas Bunge konnte das Fest 
seinen Verlauf nehmen. Ob Akkor-
deonmusik von „Käptn Franz“ oder 
der bunte Melodienstrauß von 
Entertainer Rudi Brossat sorgten 
für gute Stimmung. Ebenso die 
leckere Erbsensuppe, am Nachmit-
tag Kaffee und Kuchen sowie Ste-
aks und Bratwürstchen kamen bei 
den Besuchern gut an. Für den von 
vielen Besuchern eingeplanten 
„Frühschoppen“ gab es Bier vom 
Fass.
 Wie immer ein gelungenes 
Sommerfest waren sich alle einig. 
Fotos: privat

Kreisstadt Unna informiert:
„Kanalhaie“ auch in Unna unterwegs

Wie bereits in den Nachbarkommunen sind auch hier in Unna Rohr-
dienstunternehmen unterwegs, die an der Haustür ihre Dienste anbieten.
Diese Unternehmen, die umgangssprachlich auch als „Kanalhaie“ be-
zeichnet werden, drängen Hauseigentümern unnötige Untersuchungen 
ihrer Abwasserleitungen und überflüssige, teure Sanierungsarbeiten auf.
Die Kreisstadt Unna weist ausdrücklich darauf hin, dass diese Firmen nicht 
im Auftrag der Stadt Unna, bzw. den Stadtbetrieben handeln, auch wenn 
die Mitarbeiter dies so behaupten.

Eröffnung der 1. Tagespflege in Holzwickede

hemöglichkeiten. Ein Pflegebad 
und ein Stationszimmer für das 
Pflegepersonal runden das neu 
geschaffene Angebot ab.

Folgende Leistungen wird die 
Tagespflege an 5-6 Tagen in der 
Woche anbieten:
– stunden- oder tageweise Be-
treuung in Gruppen bis 12 Ta-
gesgästen.
– mehrere Mahlzeiten, abhän-
gig von den Öffnungszeiten: 
Frühstück, Mittagessen, Nach-
mittagskaffee.
– Pflege und Betreuung: Leistun-
gen der Grundpflege wie Hilfe 
beim Essen, beim Toilettengang 
und auch spezielle Betreuung 

von gerontopsychiatrischen Pa-
tienten (z. B. Demenz).
– Freizeit- und Beschäftigungs-
programm: Gymnastik, Gedächt-
nistraining, gemeinsames Zei-
tunglesen, Kochen, Spiele und 
Beschäftigung, Singen, Spazier-
gänge, Ausflüge usw.
– Fahrdienste: In einem Roll-
stuhl-geeigneten Fahrzeug holt 
ein Mitarbeiter der Tagespflege-
einrichtung oder ein Koopera-
tionspartner, die pflegebedürf-
tigen Gäste morgens ab und 
bringt sie abends wieder nach 
Hause.

15. September

„Tag der offenen Tür“



24 | Hilgenbaum Info 4-2017

Kreuzworträtsel

2

1

3

4

5

7 9

10

11

12

13

14

15

16

6

8

321

Lösungswort

12 1611 1510 149 1387654321

27 Radfahrer aus Holzwicke-
de machten sich gutgelaunt auf 
dem Weg über Asseln und Wam-
bel zum Phoenixsee in Hörde.

Die CDU Holzwickede hatte in die-
sem Jahr wieder eine Ferienrad-
tour für Jung und Alt organisiert. 
Auch der Bundestagsabgeordne-
te Hubert Hüppe war dabei und 
nutzte die Gelegenheit, mit den 
Teilnehmern ins Gespräch zu kom-
men. An der insgesamt ca. 25 Ki-
lometer langen offenen Grup-

pentour konnte jeder teilnehmen, 
eine Anmeldung war nicht erfor-
derlich. Am Phoenixsee angekom-
men wurde Station gemacht und 
die CDU lud alle Teilnehmer zum 
Eis essen ein. Ein Zwischenstopp 
im Biergarten am Haus Rodenberg 
auf dem Rückweg rundete die ge-
mütliche Radtour ab. Am Ende be-
suchte die Gruppe noch das Em-
scherquellfest und bedankte sich 
bei Willy Dorna, der sich als Tour-
leiter gerne zur Verfügung gestellt 
hatte. Foto: privat

CDU lud zur Ferienradtour mit 
Hubert Hüppe ein

– Anzeige –

Sudoku
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

B & C Dienstleistungen
Alarmanlagen • Einbruchschutz

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: Do. 9 - 17 Uhr und 

nach tel. Vereinbarung

Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Schwerter Straße 38 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Hobitz Elektrotechnik

Holzwickeder Straße 33

59427 Unna-Billmerich

Tel.: (02303) 9626644

Fax: (02303) 9626645

E-Mail: info@hobitz-elektrotechnik.de

Internet: www.hobitz-elektrotechnik.de

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

HSC-Gesundheitssport  
Programmheft unter

Tel. (02301) 1 21 09 

www.hsc-holzwickede.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

 

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei 
Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Tierarztpraxis 
am Futterhaus 
Dr. Peter-A. Klein

Wilhelmstr. 4 • 59439 Holzwickede

Tel.. (02301) 298838 • Fax: 946934

E-Mail: tierarztdrklein@web.de

Internet: www.tierarztdrklein.de

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

Das Therapiezentrum am Markt hat vor 
einem Jahr seine Türen zentral in Holzwi-
ckede eröffnet.
 Helle, freundliche und modern ausge-
stattete Räumlichkeiten sorgen für eine 
angenehme Atmosphäre und unterstützen 
eine Therapie auf hohem Niveau. Enge Kom-
munikation mit niedergelassenen Ärzten, 
die  Zusammenarbeit mit weiteren Fach-
richtungen und stetige Weiterbildungen si-
chern zielgerichtete Behandlungen und ein 
gutes Therapieergebnis.
 Die Welt der Physiotherapie ist stets im 
Wandel und bietet somit viele Möglich-
keiten zur Behandlung diverser körperlicher 
Leiden. Das breit gefächerte Leistungsspek-

„Die neue Rückenschule nach KddR“  
(Konföderation der deutschen Rückenschulen  
(Sonderkurs für Senioren)
Dienstag, 19.09.2017 ab 11 Uhr 
8 Einheiten zum Preis von 99 Euro

PhysioMove  
Ganzkörper Bewegungstraining
Donnerstag, 21.09.2017
10 Einheiten zum Preis von 119 Euro

Yoga
Mittwoch, 13. 09.2017 ab 10 Uhr
10 Einheiten zum Preis von 129 Euro

Bei einer Gruppengröße von max. 8 Teilnehmer 
ist eine umfassende Betreuung gewährleistet.

Weitere Informationen zum Kursprogramm, 
Erstattung der Krankenkassen und Probetraining 
erhalten Sie unter 02301-2977888 oder  
www.therapiezentrum-holzwickede.de

Therapiezentrum am Markt –  
Mehr für Ihre Gesundheit

trum macht das Therapiezentrum zu einem 
kompetenten Partner in Sachen effizientes 
Therapie-Management.
 Die anfangs rein orthopädisch-chirur-
gische Ausrichtung wurde mit der Zeit auch 
um das neurologische Behandlungsspek-
trum ergänzt. Ein Schwerpunkt ist die Manu-
elle Therapie. Bei dieser Therapieform wer-
den Gelenkfunktionsstörungen untersucht, 
analysiert und mit gezielten Handgriffen 
gelöst.
 Zu den bekannten Anwendungen wie 
Krankengymnastik und Manuelle Thera-
pie kommen viele wirksame Ansätze aus 
dem Bereich der Heilpraktik, medzinischer 
Trainingstherapie und den spezifischen Be-
reichen der Sportphysiotherapie. 
 Unter Einsatz moderner Trainingsge-
räte können die angewandten Behand-
lungskonzepte erheblich zur Verbesserung 
des Wohlbefindens, der Gesundheit und 
des Leistungsvermögen beitragen. Präven-
tive Maßnahmen in Form von Präventions-
kursen, aber auch individuelles Personal Trai-
ning finden somit ihre Bestätigung in Sachen 
effizientes Arbeiten hinsichtlich der Besse-
rung jeglicher körperlicher Beschwerden.

©
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– Anzeige –

Medizinisches Zentrum am Markt in Holzwickede

Udo Pappert
Facharzt für 
Innere- und Allgemeinmedizin
Sportmedizin · Chirotherapie
Akupunktur · Ernährungsmedizin
Akademische Lehrpraxis der  
Universität Münster

Am Markt 5 · 59439 Holzwickede
Telefon (0 23 01) 91 08 10 
Fax (0 23 01) 91 08 14 00

www.Arztpraxis-Pappert.de

 Sprechzeiten: 
 Mo- Fr   8.30 - 11.00 Uhr
 Mo, Di, Do  15.00 - 17.00 Uhr

Ab 13.09.2017  
Start des neuen Kursprogramms

– Anzeige –

Tag der  
offenen Tür  

 am 14.10.2017 

von 10-16 Uhr
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O rtszeitSölde

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 13.09.2017 Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN 

Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

www.fkwverlag.com

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/Boxen und Weiden,  

Infos unter 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Sonstiges

www.nordseestrand24.de Bezirksbürgermeister Jürgen 
Schädel überreichte Pokale
TuS Westfalia Sölde freut sich über 
zufriedene Teilnehmer
Bei der mittlerweile 33. Rad-
tourenfahrt (RTF), die die Mit-
glieder der Radsportabteilung 
des TuS Westfalia Sölde ausge-
richtet haben, wurden insge-
samt 372 Radfahrer gezählt.

Neben den schon traditionellen 
Strecken über 40, 75, 115 und 150 
Kilometer bis zum Möhnesee, die 
hauptsächlich von Rennradfahrern 
unter die Reifen genommen wer-
den, konnten erstmals zwei Coun-
try Touren Fahrten (CTF) über 30 
und 52 Kilometer angeboten wer-
den. Dies wurde möglich durch 
die Unterstützung von Mitgliedern 
des TuS Scharnhorst. Diese neuen 
für Treckingräder und Mountain-
bikes gut zu befahrenden Strecken 
führten auf Feld- und Waldwegen 
abseits der Straße durch den land-
schaftlich reizvollen Dortmunder 
Nordosten.

Bezirksbürgermeister Jürgen Schä-
del nahm die Siegerehrung der teil-
nehmerstärksten Vereine vor. Sprin-
ter Waltrop mit 19 Teilnehmern 
wurde gefolgt vom RSC Werne mit 
15 Teilnehmern und dem RSF Bo-
chum mit 11 Teilnehmern.
 Lothar Buddinger und Jürgen 
Schädel bedankten sich bei allen 
ehrenamtlichen Helfern für die tat-
kräftige Unterstützung, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht 
umzusetzen wäre. Leider gelingt 
es zunehmend schlechter, Ehren-
amtliche für diese Aufgabe zu fin-
den. Erschwerend kommt noch 
hinzu, dass die Auflagen der Stadt 
Dortmund für die Durchführung 
einer solchen Breitensportveran-
staltung immer höher werden.
 Leider hat dies in den vergange-
nen Jahren bereits zu Absagen ei-
niger traditioneller RTF-Veranstal-
tungen in der Region geführt

Die teilnehmerstärksten Mannschaften werden durch den Aplerbecker Be-
zirksbürgermeister J. Schädel (4. v.l.) und den Abteilungs-Vorsitzenden L. Bud-
dinger (3. v. r.) ausgezeichnet. Foto: privat

Mehr Bewegung in
Schule und Verein
In diesem Jahr haben die Sport-
freunde Sölderholz das erste Mal 
aktiv die Sporthelferausbildung 
an der Emscher Schule in Ap-
lerbeck unterstützen können. 
16 Jugendliche, die ein ganzes 
Schuljahr an der Sporthelfer-AG 
teilgenommen haben, konnten 
in diesem Jahr einen praktischen 
Teil ihrer Ausbildung auf dem 
Sportplatz der Sportfreunde in 
Sölderholz absolvieren.

Bei vier verschiedenen Trainings-
einheiten der Sölderholzer Jugend 
wurden die angehenden Spor-
thelfer von den Jugendtrainern 
mit einbezogen. Die angehenden 
Sporthelfer haben die Trainer beim 
Aufbau und der Durchführung des 
Trainings runterstützt und konn-
ten zum Ende ihrer Ausbildung 
sogar eine eigene Aufwärmphase 
vorbereiten und durchführen.

 Die Sporthelferinnen- und 
Sporthelferausbildung richtet sich 
an 13 bis 17 Jahre alte Schüle-
rinnen und Schüler, die daran inte-
ressiert und geeignet sind, Bewe-
gungs-, Spiel- und Sportangebote 
für Kinder und Jugendliche in 
Schulen oder in Sportvereinen an-
zubieten oder zu betreuen.
 Mit der Ausbildung zur Spor-
thelferin bzw. zum Sporthelfer 
erwerben die Schülerinnen und 
Schüler einen Qualifikationsnach-
weis, der sie zum Einsatz als Spor-
thelferin/als Sporthelfer in Schule 
und Verein berechtigt.
 Tätigkeitsfelder der Spor-
thelfer/innen sind Pausensport, 
Schulsportgemeinschaften, Schul-
sportfeste und Wettkämpfe, Spor-
torientierte Projekte und Schul-
fahrten und natürlich bringen 
Sporthelfer/innen viele eigene 
Ideen ein. Foto: SF Sölderholz
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Ruhrgebiet bald Weltkulturerbe?
Expertenteam forscht drei Jahre lang.  Land NRW legt Entwurf vor
Im Revier auf Augenhöhe mit 
der Felsenstadt Petra in Jorda-
nien, den Pyramiden von Gizeh 
in Ägypten oder dem US-ameri-
kanischen Yellowstone-Park? Auf 
jeden Fall, wenn es nach der Lan-
desregierung geht.

Das Land Nordrhein-Westfalen 
macht sich weiterhin dafür stark, 
dass die „Industrielle Kulturland-
schaft Ruhrgebiet“ zum UNES-
CO-Welterbe wird. Es hat der Kul-
tusministerkonferenz deshalb einen 
überarbeiteten Entwurf für die Auf-

Entwurf einer Darstellung des 
außergewöhnlichen universellen 
Wertes“.
 Sie wird von der Stiftung Indus-
triedenkmalpflege und Geschichts-
kultur in Zusammenarbeit mit dem 
Bauministerium, dem Regionalver-
band Ruhr (RVR), dem Landschafts-

nahme in die deutsche Vorschlags-
liste für zukünftige Nominierungen 
vorgelegt.
 Drei Jahre lang hatte ein Ex-
perten-Team die Region auf Emp-
fehlung der Kultusministerkonfe-
renz im Hinblick darauf erforscht 
und begutachtet. Die Ergebnisse 
wurden jetzt in Form von Gutach-
ten und Dokumentationen zusam-
mengefasst. Einen Überblick über 
die bisherigen Schritte und Pläne 
gibt die erschienene Broschüre „In-
dustrielle Kulturlandschaft Ruhrge-
biet - 

verband Rheinland, dem Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe 
und der Emschergenossenschaft 
herausgegeben.
 Die Dokumentation ist nicht nur 
interessanter Lesestoff, sie bildet 
auch die Grundlage für alle weiteren 
Arbeiten am Projekt. (RVR)

Nur nicht den Faden verlieren!
Immer beliebter bei Groß und 
Klein wird das Kurs-Angebot bei 
„Näh Dich glücklich“.

Die Freude an Produkten, die der 
eigenen, individuellen Kreativi-
tät entspringen und dadurch ein-
zigartig sind, ist ungebrochen. 
Das notwendige Handwerkszeug 
stellt Heike Willingmann zur Verfü-

gung, auch eine große Auswahl an 
Stoffen und Ideen hat sie immer 
parat. Für die aktuelle Herbstsai-
son liegen Khakitöne, Hirschmo-
tive und Einhörner im Trend. Aus 
Wellnessflies lassen sich tolle Ku-
schel-Oberteile und Hosen nähen. 
Auch für Dekorationen, Taschen, 
Handyhüllen und noch mehr gibt 
es geeignete Stoffe. Foto: E.B.

– Anzeige –
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„Uns unterschätzt niemand 
mehr. Wir werden oft die Ge-
jagten sein. Jeder wird sich ge-
gen uns besonders ins Zeug le-
gen. Eine Wiederholung des 
Gewinns der Vizemeisterschaft 
wird daher sehr, sehr schwer“, 
erwartet der Trainer des Holzwi-
ckeder Sport Clubs (HSC), Axel 
Schmeing eine zweite Spielzeit 
unter seiner Regie, die längst 
kein Selbstläufer wird.

Seine Ziele setzt er daher auch 
erst einmal sehr realistisch an: 
„Eine Platzierung unter den ersten 
Sieben ist möglich. Wenn es mehr 
wird, sträuben wir uns nicht dage-
gen.“ Schmeings Favoriten in der 
neuen Westfalenliga sind der DSC 
Wanne-Eickel, der enorm aufge-
rüstet hat, der FC Iserlohn, Nach-
bar Westfalia Wickede und der 
TuS Sinsen. Eine Saisonbewertung 
möchte er am Ende auch gar nicht 
von der Platzierung allein abhän-
gig machen. „In der letzten Spiel-
zeit haben viele sogar über ihrem 
Niveau gespielt. Wir wollen unse-
re Spieler weiter entwickeln, das 
ist für uns wichtig. Bei einigen gibt 

deutliche Belebung der Abteilung 
„Attacke“. Auch der offensiv aus-
gerichtete José Luca Mertens ist 
nach seiner längeren Schulter-
verletzung beim Trainingsauftakt 
wieder dabei gewesen.
 „Wir haben jetzt insgesamt 
mehr Alternativen. Neue oder 
Spieler, die im letzten Jahr nicht 

es noch einiges an Steigerungspo-
tential.“
 Ganz wichtig ist, dass das Ver-
letzungspech nicht wieder zu-
schlägt. Damit Verletzungen mög-
lichst ausbleiben, hat der HSC mit 
Andreas Feiler einen ausgewie-
senen Experten als Fitnesstrai-
ner engagiert. „Unser Spiel ist nun 
einmal schnell und kampfbetont 
ausgerichtet. Die Fitness und die 
körperliche Präsenz sind entschei-
dend. Daher müssen alle einen 
hohen Fitnessstand haben“, so 
Schmeing. In den kommenden Ta-
gen wird er nun kritisch überprü-
fen, ob alle in der spielfreien Zeit 
auch ihre Fitness-Hausarbeiten 
gemacht haben. „Wenn nicht, be-
kommen diese Spieler ein echtes 
Problem“, sagt der HSC-Coach.
 Was die Neuzugänge betrifft, 
so hat der HSC hier insbesonde-
re seine Offensive verstärkt. Von 
Rückkehrer Tobias Wittchen (Bra-
ckel) , Nico Borghorst (Westfa-
lia Rhynern), Hyacinthe Botch-
ack Wendji (Eichlinghofen), David 
Bernsdorf (eigene A-Junioren) 
und Nils Hoppe (Mühlhausen) er-
hoffen die Verantwortlichen eine 

so viele Spielanteile hatten, kön-
nen nun Druck auf die soge -
nannten Etablierten ausüben“, 
sagt Schmeing. Allerdings weiß 
er auch: „Für so manchen ist die 
Westfalenliga aber auch absolutes 
Neuland. Sie werden da einiges 
lernen und ihre Erfahrungen ma-
chen müssen.“

Trainingsauftakt für
HSC-Westfalenligateam

HSC-Trainer Axel Schmeing (hinten r.) mit seinen Neuen: (stehend v.l.) Lenn-
art Knabe, David Bernsdorf und Nils Hoppe sowie (vorne v.l.) Yannick Rosen-
baum, Tobias Wittchen und Jonas Keimer. Es fehlen Nico Berghaus, Hyacin-
the Botchack Wendji und Fabien Garando. Foto: privat




